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Das Projektteam

Das Projekt Absolventenstudien der Universität Osna-
brück ist angegliedert an die Servicestelle Lehrevaluation 
im Institut für Psychologie. Die Servicestelle ist seit  
für die regelmäßige hochschulweite Lehrveranstaltungs-
evaluation sowie weitere Evaluationsprojekte an der 
Universität Osnabrück zuständig. 

Zum Projektteam gehören (von links nach rechts): Robert 
Klimanek als studentische Hilfskraft, Prof. Dr. omas 
Staufenbiel als wissenschaftlicher Leiter der Servicestelle 
Lehrevaluation, Ulrike Beuing, Dipl.-Psych., als Leiterin 
des Projekts Absolventenstudien sowie Rohangis Moh-
seni, Dipl.-Psych., als wissenschaftlicher Mitarbeiter der 
Servicestelle Lehrevaluation.
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Gründe für eine Beteiligung

Die Teilnahme an der Absolventenstudie ist selbstverständ-
lich freiwillig. Dennoch gibt es viele gute Gründe, sich als 
Absolventin oder Absolvent zu beteiligen: 
– Das Ausfüllen des Fragebogens bietet den Absolven-

tinnen und Absolventen die Gelegenheit, ihre eigenen 
Studienerfahrungen zu reflektieren.

– Absolventinnen und Absolventen haben die Möglich-
keit, der Universität Osnabrück ein Feedback zum 
Studium zu geben.

– Die Teilnahme leistet einen wichtigen Beitrag zur Prü-
fung und Verbesserung von Studienangeboten, Studi-
enbedingungen, Beratungs- und Serviceeinrichtungen 
sowie der Praxis- und Berufsorientierung des Studiums.

– Nachfolgenden Studiengenerationen wird die Chance 
gegeben, von den Erfahrungen ihrer Vorgängerinnen 
und Vorgänger zu profitieren.

– Auf Wunsch erhalten alle Teilnehmenden die Ergebnisse 
der Befragung.

Zum Projekt

Das Projekt Absolventenstudien hat das Ziel, die Erfah-
rungen von Absolventinnen und Absolventen nach 
ihrem Studienabschluss systematisch auszuwerten, um so 
Hinweise zur Verbesserung von Lehre und Studienbedin-
gungen an der Universität Osnabrück zu erhalten.

Das Projekt ist hochschulweit angelegt. Die erste Befra-
gung richtet sich an die rund . Absolventinnen und 
Absolventen des Abschlussjahrgangs  und findet im 
Herbst  – wahlweise online oder papierbasiert – statt. 
Mit ersten Ergebnissen ist Mitte  zu rechnen. Bei 
Erfolg dieses Pilotprojektes ist eine dauerhafte Weiterfüh-
rung regelmäßiger Absolventenstudien als Qualitätssiche-
rungsmaßnahme der Universität Osnabrück angedacht.

Warum Absolventenstudien?

Absolventenstudien geben Antworten darauf, in wel-
chen Berufs- und Tätigkeitsfeldern Absolventinnen und 
Absolventen nach Studienabschluss tätig sind, wie der 
Berufseinstieg verlaufen ist, ob die berufliche Tätigkeit zu 
den Studieninhalten passt und wie Absolventinnen und 
Absolventen rückblickend ihr Studium beurteilen.

Das Feedback der Absolventinnen und Absolventen 
betrachtet die Universität Osnabrück als eine wichtige 
Quelle, um die Studienbedingungen den Bedürfnissen 
der Studierenden anzupassen. Darüber hinaus liefern 
Informationen wie Hochschulvergleiche oder das Feed-
back des Arbeitsmarktes konkrete Anhaltspunkte für 
einzelne Bereiche, wie z. B. die Studiengangsplanung, die 
Studienberatung oder die Planung von Schlüssel- und 
Zusatzqualifikationsangeboten.

Datenschutz

Die Befragung wird unter strenger Einhaltung der 
Datenschutzbestimmungen durchgeführt. Die erhobenen 
Adressen werden einzig und allein für Zwecke innerhalb 
des Absolventen-Projektes eingesetzt und separat von den 
Antworten im Fragebogen verwahrt. Sie werden nicht an 
Dritte weitergegeben.

INCHER-Kassel

Die Durchführung der Absolventenbefragung geschieht 
in Kooperation mit dem BMBF-Projekt des Interna-
tionalen Zentrums für Hochschulforschung, Kassel 
(INCHER-Kassel) »Studienbedingungen und Berufser-
folg – Kooperation deutscher Hochschulen beim Aufbau 
und der Durchführung von Absolventenstudien«, dem 
sich bundesweit ca.  Hochschulen angeschlossen haben. 
Die Aufgaben des INCHER-Kassel liegen dabei in der 
Koordination des Gesamtprojektes, sowie der Unterstüt-
zung der beteiligten Hochschulen bei Durchführung und 
Auswertung der Befragung.
Weitere Informationen zum INCHER-Kassel erhalten Sie 
unter: www.uni-kassel.de/incher/


